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FFH-Nr.  
361 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
„Hallerburger Holz“ 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
HI 

Erhaltungsziele 

9130 Waldmeister-Buchenwald 

Flächengröße ha 8,19 

Flächenanteil % 6,98 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
A 
A 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 8,19 ha im GEHG A. 
 

 Erhalt und Entwicklung naturnaher, strukturreicher, möglichst großflä-

chiger und unzerschnittener Buchenwälder auf mehr oder weniger ba-

senreichen, trockenen bis frischen, z.T. auch wechselfeuchten Löss- und 

Kalkstandorten – unter Erhaltung der jeweils charakteristischen Stand-

ortverhältnisse. Diese Wälder weisen alle natürlichen oder naturnahen 

Entwicklungsphasen in mosaikartiger Struktur auf und werden von der 

Rotbuche beherrscht. Als Mischbaumarten kommen v.a. Esche in einem 

höheren Anteil sowie Stieleiche, Bergahorn, Spitzahorn, Feldahorn, 

Winterlinde und Kirsche vor. 

 Ein hoher Alt- und Totholzanteil, Höhlenbäume, natürlich entstandene 

Lichtungen und strukturreiche Waldränder sind von besonderer Bedeu-

tung für die Artenvielfalt. Der Anteil von Altholz, Höhlenbäumen und 

sonstigen lebenden Habitatbäumen sowie von starkem, liegendem und 

stehendem Totholz ist hoch. Die charakteristischen Tier- und Pflanzen-

arten der Waldmeister-Buchenwälder kommen in stabilen Populationen 

vor. Die Naturverjüngung der Buche und ggf. standortgerechter Misch-

baumarten ist ohne Gatter möglich. 

 Ziel der lebensraumerhaltenden und -verbessernden Maßnahmen ist 

der Schutz und die Entwicklung einer lebensraumtypischen Artenzu-

sammensetzung mit stabilen Populationen der charakteristischen, z. T. 

gefährdeten Arten (…). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. – 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
361 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
„Hallerburger Holz“ 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
HI 

Erhaltungsziele 

9160 Feuchte Eichen- und Hainbuchen-Mischwälder 

Flächengröße ha 64,16 

Flächenanteil % 54,69 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
A 
A 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 64,16 ha im GEHG A. 
 

 Erhalt und Entwicklung naturnaher, strukturreicher, möglichst groß-

flächiger und unzerschnittener lindenreicher Eichen-Hainbuchenwäl-

der auf feuchten bis nassen, mehr oder weniger basenreichen 

Standorten mit möglichst intaktem Wasserhaushalt sowie natürli-

chem Relief und intakter Bodenstruktur. 

 Diese umfassen alle Altersphasen in mosaikartigem Wechsel, einem 

dauerhaft hohen Tot- und Altholzanteil (insbesondere Höhlen-, Uralt- 

und Horstbäume) sowie vielgestaltigen Waldrändern. 

 Die zwei- bis mehrschichtige Baumschicht besteht aus lebensraum-

typischen Arten mit hohem Anteil von Stiel-Eiche, Winter-Linde und 

Hainbuche sowie mit lebensraumtypischen Mischbaumarten wie z.B. 

Esche oder Feld-Ahorn. Strauch- und Krautschicht sind lebensraum-

typisch ausgeprägt. Der Anteil von Altholz bis zur Zerfallsphase und 

besonderen Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehen-

dem Totholz ist hoch. Die charakteristischen Tier- und Pflanzenarten 

feuchter Eichen- Hainbuchenwälder kommen in stabilen Populatio-

nen vor. Auf Standorten, die von Natur aus Buchen-Lebensraumty-

pen tragen würden, sollen die feuchten Eichen- Hainbuchenwälder 

durch eine entsprechende Bewirtschaftung gefördert werden. 

 Ziel der lebensraumerhaltenden und -verbessernden Maßnahmen ist 

der Schutz und die Entwicklung einer lebensraumtypischen Artenzu-

sammensetzung mit stabilen Populationen der charakteristischen, z. 

T. gefährdeten Arten, (…). 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. – 

Entwicklungsziel ha 3,44 
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FFH-Nr.  
361 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
„Hallerburger Holz“ 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
HI 

Erhaltungsziele 

Großes Mausohr (Myotis myotis) 

 Referenzfläche (Altholz 
>100 Jahre bzw. Alter >60 
Jahre bei ALn) in ha  

80 ha 
 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) gem. SDB 

B 

Erhaltungsziel Erhalt der Art und ihres Lebensraums im Gesamterhaltungsgrad 
B mit der Referenzfläche von 80 ha. 
 

 Erhaltung und Förderung von vitalen, langfristig überle-

bensfähigen Fledermauspopulationen durch Sicherung der 

verschieden strukturierten Laub- und Mischwälder, insbe-

sondere auch Hallenwald-Phasen des Buchenwalds,  
 sowie zeitweilig kurzrasigen, extensiv bewirtschafteten 

Wiesen als sommerliche Jagdhabitate und Ruhestätten. 

Wiederherstellungsziel (bei Le-
bensraumverlust oder un-
günstigem GEHG) 

 

Entwicklungsziel - 

 

 


